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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTC Köditz 1950 : TTC Stammbach 
Freitag, 01.10.2021, 19:30 Uhr

Beyer fixiert zwei Punkte für den TTC Köditz 1950

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTC Köditz 1950 am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) beim 9:6 zwei Punkte aus
dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 34:
28. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des Heimteams setzte Alexander Beyer.
Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Friedrich Meister nun einen Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Meister / Kretschmer
und Schlegel / Mikulasch, ehe sich die Gastgeber mit 11:7, 10:12, 5:11, 12:10, 11:5 durchsetzen
konnten. Keine Chance ließen Huebner / Beyer bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Ott /
Benker. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten danach Friedrich / Hüttig beim 8:11, 11:9, 11:8, 9:11,
11:6 gegen Wiedholz / Vierling, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Friedrich
Meister machte mit Sascha Ott bei seinem Sieg in drei Sätzen was er wollte und gewann sein Einzel
souverän. 2:3 hieß es jedoch am Ende des nächsten Spiels, als Sebastian Huebner und Jonas
Schlegel sich am Tisch gegenüber standen. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Fabian
Friedrich beim 11:2, 12:14, 11:5, 11:5 gegen Andreas Vierling doch überlegen. Udo Kretschmer
hatte gegen Karin Wiedholz wiederum bei seiner Drei-Satz-Niederlage nichts zu bestellen. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Stefan Benker hatte Bernd Hüttig nur im ersten Satz eine Chance. Einen
wichtigen Erfolg verpasste Alexander Beyer beim 1:3 gegen Kevin Mikulasch. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Das folgende Einzel zwischen Friedrich Meister und Jonas Schlegel endete
mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Sascha Ott war der Gastgeber Sebastian Huebner. Zwischenzeitlich konnte Fabian Friedrich zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor anschließend das Spiel gegen Karin Wiedholz aber trotzdem
klar mit 6:11, 11:8, 7:11, 8:11. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Die
richtige Herangehensweise hatte Udo Kretschmer beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Andreas Vierling von Beginn an. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Bernd Hüttig
seine Partie gegen Kevin Mikulasch noch mit 3:2. Anlaufschwierigkeiten musste Alexander Beyer
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Damit war der 9. Punkt für den TTC Köditz
1950 im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Köditz 1950 nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Windheim 1904 III am 15.10.2021 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TTC Stammbach wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
09.10.2021 gegen den SV Berg erneut versuchen Punkte einzufahren.

 Punkte:
 TTC Köditz 1950

Doppel: Meister / Kretschmer (1), Huebner / Beyer (1), Friedrich / Hüttig (1) 
Einzel: F. Meister (1), S. Huebner (1), F. Friedrich (1), U. Kretschmer (1), B. Hüttig (1), A. Beyer (1) 

 TTC Stammbach
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Doppel: Ott / Benker (0), Schlegel / Mikulasch (0), Wiedholz / Vierling (0) 
Einzel: J. Schlegel (2), S. Ott (0), K. Wiedholz (2), A. Vierling (0), K. Mikulasch (1), S. Benker (1)


